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„OnLife-Balance“

Frank Schulte-Derne - LWL-Koordinationsstelle Sucht

am 29. April 2015 in Münster

Prävention und Beratung bei exzessiver verhaltensauffälliger 

Mediennutzung junger Menschen
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„Einblick wie man Ratsuchenden 

angemessen begegnet“

Meine Perspektive(n) auf das Thema

Veränderte Medienwelten

Zahlen, Daten, Fakten

Fallbeispiele

Methodischer Input
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Meine Perspektiven auf das Thema

Bild: Flickr.com - Untitled by Lena Glockner, CC BY-SA 2.0
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Veränderte Medienwelten 
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Bild: Screenshot http://l3t.eu „Technologien aus Sicht von Kindern“

http://l3t.eu/
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Bild: stupipedia.de - Kassette Nah by HarryCane, CC BY-NC-SA 3.0

http://www.stupidedia.org/images/0/07/Bleistift_Kassette_Nah.jpg
http://www.stupidedia.org/images/0/07/Bleistift_Kassette_Nah.jpg
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Bild: Global Social Media Prisma by ethority - www.facebook.com/socialmediaprism CC Lizenz

http://www.facebook.com/socialmediaprism
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… wenn eine Dysfunktionalität des medialen 

Verhaltens die eigenständige Bewältigung der realen 

Entwicklungsaufgaben langfristig verunmöglicht.
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Zahlen, Daten, Fakten 
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 Gaming Disorder

 Exzessive verhaltensauffällige 

Mediennutzung
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Bild: www.nichtlustig.de

http://www.nichtlustig.de/


I15

Prävalenz

Range von  2 % - 19 %

PINTA – DIARI: 2,4 % der 14 bis 24 Jährigen und 4,0% der 14-16 Jährigen

ca. 20%



I

 männliches Geschlecht  

 sozioökonomischer Status der Familie, das Bildungsniveau der Eltern sowie – davon 

abhängig – der besuchte Schultyp der Kinder

 dysfunktionales Sozialverhalten, verminderte soziale Intelligenz, 

 soziale Ängstlichkeit, Einsamkeit, depressive Verstimmtheit und vermeidende 

Problemlösestrategien (Realitätsflucht) 

 Schulangst und Schulversagen, 

 mangelnde Erfolgserlebnisse außerhalb der Spielaktivität, 

 das Spielmotiv der Machtausübung im Spiel sowie das Spielen von Onlinerollenspielen.

Quelle: Mößle, T. (2011). Jugend und Medien. Eine kritische Betrachtung. In de Bruin, A. & 

Höfling, S. (Hrsg.), Es lebe die Jugend! Vom Grenzgänger zum Gestalter, München: Hans-

Seidel-Stiftung e.V.
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Risikofaktoren für exzessive 

Internetnutzung (u.a.)
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Haltung
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In Situationen in denen Jugendliche mit psychoaktiven Substanzen experimentieren werden

Grenzen ausgetestet und gelegentlich überschritten. Wir verstehen diese

grenzüberschreitenden Erfahrungen auch als Bewältigung bestehender

Entwicklungsanforderungen. Dieses Verständnis ermöglicht uns mit der notwendigen

Gelassenheit in ein Gespräch zu gehen, mit der Absicht ein objektives und ehrliches, auf die

persönliche Lebenssituation bezogenes Feedback zu geben. Der Wunsch sich zu

berauschen, die vielfältigen Beweggründe und Bedürfnisse wollen wir nicht „moralisieren“,

sondern beziehen diese tabufrei mit ein. Jugendliche halten es auch nach einem „unbequemen“

Feedback weiterhin in Beratung aus, mit der Absicht Veränderungen anzustreben und

Entscheidungen zu treffen. Welche Haltung dazu beiträgt, zeigt sich in den folgenden Begriffen,

die unsere eigene Beobachtung widerspiegeln oder das Feedback unserer KlientInnen sind.

Was Sie in Beratung hält:
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Haltung
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Zuverlässig sein -- Verbindlichkeit verlangen -- Transparenz herstellen -- Authentisch sein --

Zuwendung geben -- seinen Humor zulassen -- sich einlassen -- Eigenverantwortung betonen --

sich an Ressourcen orientieren -- Stärken nutzen -- Motivation nicht voraussetzen -- sich

einüben können -- Rituale entwickeln -- Entwicklungsräume schaffen -- Selbstwirksamkeit

betonen -- Verschwiegenheit garantieren -- Klientenwissen respektieren – sich

auseinandersetzen mit Situationen -- Veränderung anstoßen -- Entscheidungen überlassen --

konsequent handeln -- sich im Handeln erleben -- erfolgreich Scheitern dürfen -- in Beziehung

treten -- Begleitung anbieten -- Realität im Blick haben -- Perspektivwechsel ermöglichen --

Interesse zeigen
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Ganz praktisch…

„Energiebecher“

„Bilder vertrauter Orte“ 

„Net Generation“

„Let‘s Play“
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Material / Links:
Technologien aus Sicht von Kindern Film: https://www.youtube.com/watch?v=ZLbT5O8vmgU

Social Media Prisma: www.facebook.com/socialmediaprism

Gaming Disorder Factsheet: www.dsm5.org/Documents/Internet%20Gaming%20Disorder%20Fact%20Sheet.pdf

Prävalenz / PINTA: drogenbeauftragte.de/drogen-und-sucht/computerspiele-und-internetsucht.html

KFN CSAS II: kfn.de/Forschungsbereiche_und_Projekte/Medienwirkungsforschung/Computerspiel-

_und_Internetabhaengigkeit.htm

OSVe-S: http://www.zi-mannheim.de/behandlung/onlinesuchtverhalten.html

IMPACT-Methoden: Danie Beaulieu: Impact-Techniken für die Psychotherapie - ISBN 978-3-89670-444-3 

NETBAG: http://www.drogisto.de/produkte/details/online-sucht-6/netbag-methodentasche-zur-praevention-von-online-sucht.html

Let‘s Play: http://www.drogenbeauftragte.de/fileadmin/dateien-

dba/DrogenundSucht/Computerspiele_Internetsucht/Downloads/Methodenhandbuch_Medienabhaengigkeit_ansichts.pdf

Aufsatz „Jugend und Medien – eine kritische Betrachtung“ http://www.hss.de/uploads/tx_ddceventsbrowser/BS-94.pdf
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https://www.youtube.com/watch?v=ZLbT5O8vmgU
http://www.facebook.com/socialmediaprism
http://www.dsm5.org/Documents/Internet Gaming Disorder Fact Sheet.pdf
http://drogenbeauftragte.de/drogen-und-sucht/computerspiele-und-internetsucht.html
http://kfn.de/Forschungsbereiche_und_Projekte/Medienwirkungsforschung/Computerspiel-_und_Internetabhaengigkeit.htm
http://www.zi-mannheim.de/behandlung/onlinesuchtverhalten.html
http://www.drogisto.de/produkte/details/online-sucht-6/netbag-methodentasche-zur-praevention-von-online-sucht.html
http://www.drogenbeauftragte.de/fileadmin/dateien-dba/DrogenundSucht/Computerspiele_Internetsucht/Downloads/Methodenhandbuch_Medienabhaengigkeit_ansichts.pdf
http://www.hss.de/uploads/tx_ddceventsbrowser/BS-94.pdf
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Auf Wiedersehen.

Landschaftsverband 

Westfalen-Lippe (LWL)

LWL-Koordinationsstelle Sucht

Warendorfer Straße 27

48145 Münster

Tel.: 0251 591-32 67

Fax: 0251 591-54 99

kswl@lwl.org

Besuchen Sie uns im Internet: www.lwl-ks.de
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